
 

 
Editorial 

 
 
Liebe Mitglieder,  
 
mit dem vorliegenden Heft 81 erhalten Sie das erste Mal die „Mitteilungen der Deutschen 
Malakozoologischen Gesellschaft“ direkt von der DMG. 46 Jahre lang wurde diese Zeitschrift vom 
Forschungsinstitut Senckenberg für die DMG produziert und herausgegeben. Dafür dankt die DMG 
dem FIS sehr herzlich. Die seit der Gründung der DMG 1868 bestehenden und historisch 
gewachsenen guten Beziehungen zwischen beiden Institutionen waren und sind eine fruchtbare 
Zusammenarbeit in beiderseitigem Interesse und zu beiderseitigem Vorteil. Nach längerer 
entsprechender Ankündigung hat das Senckenberg-Institut nun unsere „Mitteilungen“ aus finanziellen 
Gründen aufgegeben und die Verantwortung für diese Zeitschrift in unsere Hände gelegt. Sie haben 
darüber schon in den Protokollen zu den letzten Mitgliederversammlungen gelesen und auch der 
bisherige Schriftleiter, Herr Dr. RONALD JANSSEN, hat in seinem Vorwort zum Heft 79/80 noch 
einmal darauf hingewiesen. Die Deutsche Malakozoologische Gesellschaft dankt dem 
Forschungsinstitut Senckenberg dafür, dass die Mitteilungen unter dem bisherigen Titel von uns 
weitergeführt werden können, so dass sich für Mitglieder und Abonnenten hoffentlich wenige 
Änderungen ergeben.  
Die Deutsche Malakozoologische Gesellschaft ist sehr froh darüber, dass ihre internationale 
Zeitschrift, das „Archiv für Molluskenkunde“, weiterhin durch das Forschungsinstitut Senckenberg 
FIS erstellt und herausgegeben wird. Auch die Zukunft dieser Zeitschrift stand zur Disposition, sie ist 
aber letztlich durch vereinte Anstrengungen im senckenbergischen Zeitschriftenprogramm erhalten 
geblieben. Hier gilt ein besonderer Dank dem verantwortlichen Haupt-Schriftleiter des „Archivs für 
Molluskenkunde“ und Mitglied unseres Vorstandes, Herrn Dr. JANSSEN, für seinen Einsatz. Wie Sie 
im letzten Mitteilungsheft (79/80: 102) bereits lesen konnten, wurde das „Archiv für Molluskenkunde“ 
nach aufwändigem „Anlauf“ in den Science Citation Index-Expanded (SCIE) aufgenommen. Auch 
dies ist eine sehr wichtige Voraussetzung für den Fortbestand der Zeitschrift. Wir gratulieren hierzu 
Herrn Dr. JANSSEN, sowie dem Direktor des FIS, Herrn Prof. Dr. Dr. MOSBRUGGER, bedanken uns für 
die sehr gute Zusammenarbeit und freuen uns über die Fortsetzung und Aufwertung des „Archivs“, 
auch in Würdigung des gemeinsamen Bemühens um Stärkung der malakozoologischen Kräfte und 
Aktivitäten in Deutschland. 
Das neue Redaktionsteam hat bereits einige Erfahrungen mit dem Aufwand der Erstellung des 
Mitteilungsheftes gewonnen. Umso mehr weiß der Vorstand, auch im Namen der Mitglieder, den 
Einsatz von Herrn Dr. JANSSEN und seinem Redaktionsteam, insbesondere von Frau SIGRID HOF, zu 
würdigen.  
Bitte denken Sie aber daran, dass die „Mitteilungen“ nur so gut sein können, wie die Beiträge, die uns 
geliefert werden, wir sind auf Ihre Unterstützung angewiesen. Zur online-Erschließung der Inhalte 
unseres Mitteilungsheftes wollen wir sukzessive mindestens die Inhaltsverzeichnisse (auch der älteren 
Hefte) auf der Homepage der DMG verfügbar machen. Auch hierzu ist Ihre Unterstützung sehr 
erwünscht. 
Bitte nutzen auch Sie die Möglichkeit des organisatorischen Neuanfangs der DMG-Mitteilungen: Wir 
bitten Sie, Ihre Vorschläge für eventuelle inhaltliche Änderungen unserer Zeitschrift zu äußern. Wir 
freuen uns über Ihre Ideen. Sicher gibt es die eine oder andere Möglichkeit, neue Inhalte 
unterzubringen. Bitte geben Sie uns entsprechende Rückmeldungen.  
Wir wünschen Ihnen, den Leserinnen und Lesern, weiterhin viel Freude mit den „Mitteilungen der 
Deutschen Malakozoologischen Gesellschaft“ und uns als Gesellschaft, dass auch in Zukunft 
interessante und informative malakozoologische Arbeiten in ausreichender Anzahl eingereicht 
werden. Bitte tragen Sie mit Ihren Artikeln dazu bei und bitte machen Sie auch Werbung für unsere 
Gesellschaft, denn bei höherer Mitgliederzahl können wir die Druckkosten für die Zeitschriften weiter 
senken.  
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